
Kantonsrat
Eingegangen: 1. Juli 2019

Juso
Kantonsratsfraktion Schaffhausen

SP/Juso Fraktion Schaffhausen, 1. Juli 2019
Patrick Portmann
Vordergasse 27
8200 Schaffhausen

Irene Gruhler Heinzer
Zum Nägelisee 10
8260 Stein am Rhein

An Kantonsratspräsident
Herrn Andreas Frei
Regierungsgebäude
Beckenstube 7
8200 Schaffhausen

Postulat 201919
Massnahmen zum «Bericht 2019 zur Klimaanpassung im Kanton Schaffhausen» es
Regierungsrates

Der Regierungsrat wird gebeten dem Kantonsrat dringend Bericht und Antrag zu folgenden
Punkten zu erstatten:

• Konkrete Massnahmen zur unmittelbaren und längerfristigen Bewältigung der
veränderten Umweltbedingungen, hervorgerufen durch den Klimawandel, vorlegen.
Dem Kantonsrat soll zudem regelmässig oder mi. jährlich Bericht über den Stand
der Umsetzung dieser Massnahmen erstattet werden.

• Den Einbezug der Gemeinden und die vorgesehene Unterstützung des Kantons
darlegen, die den Gemeinden zur Umsetzung der Massnahmen angeboten wird.

• Die voraussichtlich benötigten Ressourcen, die der Regierungsrat zur Bewältigung
der im Bericht aufgeführten Aufgaben zum Thema «Klimaadaption» benötigt. Es soll
geprüft werden, ob die allenfalls zusätzlichen Aufgaben mit bestehenden Ressourcen
ausgeführt werden können.

Begründung

Der vom Regierungsrat am 4.6.2019 verabschiedete Bericht 2019 zur Klimaanpassung im
Kanton Schaffhausen zeigt die Folgen der Klimaerwärmung und Anpassungsmassnahmen im
Kanton Schaffhausen eindrücklich und umfassend auf. In Wahrnehmung seiner
Verantwortung als Regierungsrat und seiner Vorbildfunktion sollen nun konkrete
Massnahmen geplant werden, welche in der kantonalen Verwaltung, den kantonalen
Betrieben und Immobilien zeitnah umgesetzt werden können.
Auch die Gemeinden und die Privaten sind in der Pflicht hier gemäss ihren Möglichkeiten
aktiven Klimaschutz zu betreiben. Auf nationaler und internationaler Ebene gibt es bereits
sehr gute Informationen zum Klimawandel. Oft fehlen aber diese Informationen zur



notwendigen Veränderung auf lokaler Ebene, wie auch zu möglichen Massnahmen, die
ergriffen werden können und sollten.
Private Immobilienbesitzer werden mit dieser Fülle von neuen Forderungen zum Klimaschutz
stärker gefordert und evtl. überfordert. Sie benötigen vermehrt Beratung und
Unterstützung. Der Kanton soll mit gutem Beispiel und «Know How» vorangehen. Es braucht
ein Umdenken, das der Kanton fördern muss. Der Kantonsrat verzichtete am 3. Juni 2019
nach längerer Debatte auf die Ausrufung des Klimanotstandes. Gefordert wurden gleichzeitig
von verschiedenen Parteien griffige Massnahmen um die vielfältigen Aufgaben,
hervorgerufen durch die Klimaerwärmung, bewältigen zu können. Diese Massnahmen soll
der Regierungsrat in Wahrnehmung seiner Führungsverantwortung dringend einleiten und
deren Umsetzung in Angriff nehmen. Als Grundlage dazu dient der obengenannte Bericht
2019 zur Klimaanpassung im Kanton Schaffhausen.

~
Patrick Portmann (Erstunterzeichnender) Irene Gruhler Heinzer



Vorstoss

Postulat von Patrick Portmann vorn 1. Juli 2019 betreffend «Massnahmen zum cBericht 2019 zur Klimaanpassung im

Kanton Schaffhausen» des Regierungsrates

Untenstehende Ratsmitglieder unterstützen mit ihrer Unterschrift den Vorstoss:

Name IVomame
Partei Unterschnft

(bitte in Blockschflft eintragen)
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Dieses Formular ist zusammen mit dem Vorstoss einzureichen, den nur noch die Verfasserin! der Verfasser zu

unterzeichnen hat. Vorstösse sind jeweils an die KR-Präsidentin oder den KR-Präsidenten zu richten.

Datum

Unterschrift


